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Sämtliche Funktionsbezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. 
 

V E R O R D N U N G E N,   R I C H T L I N I E N 
 
51. Verordnung der Doktoratsstudienprogrammleitung 
Wirtschaftswissenschaften zur Vergabe von Plätzen in Lehrveranstaltungen mit 
beschränkter TeilnehmerInnenzahl 
 
Gemäß § 8 Abs. 3 des  Curriculums für das PhD-Studium aus dem Bereich der 
Wirtschaftswissenschaften sowie für das Doktoratsstudium der Wirtschaftswissenschaften, 
verlautbart im Mitteilungsblatt der Universität Wien am 21.06.2010, 29. Stück, Nr.  157 wird 
verordnet: 
 
§ 1 
Die Anmeldung zu Lehrveranstaltungen mit beschränkter TeilnehmerInnenanzahl erfolgt 
über das universitätsweite Anmeldesystem UNIVIS-Online. 
 
§ 2  
Die Platzvergabe erfolgt über ein Punktesystem. 
 
§ 3 Inkrafttreten und Geltungsdauer 
 
Die Verordnung gilt ab 01. Oktober 2010 und hat Geltung bis zum Erlass einer abweichenden 
Regelung in Verordnungsform. Eine solche kann semesterweise (1. März oder 1. Oktober) in 
Kraft treten. 
 

Der Studienprogrammleiter: 
P f e i f f e r  

 
 

 
Anhang 

 
Anmeldeverfahren  

 
Die Vergabe von Lehrveranstaltungsplätzen  
 
Grundsätzliche Funktionsweise des Systems  
 
Das Anmeldesystem basiert auf einem Nachfrage-Angebotsmodell mit einem 
auktionistischen Mechanismus.  
Das Angebot wird durch die verfügbaren Lehrveranstaltungsplätze (pro Lehrveranstaltung), 
die Nachfrage durch die Anmeldung der Studierenden repräsentiert. Die Nachfrage wird 
dadurch realisiert, dass jede/jeder Studierende/r für die von ihr/ihm gewünschten 



 

 

Lehrveranstaltungsplätze einen individuell von ihr/ihm bestimmbaren Punkteeinsatz 
bekannt gibt. Dazu steht ihr/ihm ein limitiertes Budget zur Verfügung. Das auktionistische 
Element besteht darin, dass im Falle eines Nachfrageüberschusses die 
Lehrveranstaltungsplätze an Studierende mit den jeweils höchsten Einsätzen vergeben 
werden.  
 
Anmeldemodus  
 
Jede/jeder Studierende erhält pro Semester zunächst eine Anzahl an Punkten, wobei sich 
dieses Punktebudget von Semester zu Semester ändern kann.  
 
Im zweiten Schritt kann jede/jeder Studierende dieses Punktebudget auf diejenigen 
Lehrveranstaltungen verteilen, die sie/er im laufenden Semester besuchen möchte. Bei der 
Verteilung ihrer/seiner Punkte ist die/der Studierende mit einer Ausnahme völlig frei und 
kann über die Höhe der gesetzten Punkte individuelle Präferenzen zum Ausdruck bringen. 
Die Ausnahme betrifft Zusatzpunkte, die gewährt werden, wenn eine bestimmte 
Lehrveranstaltung im Vorsemester nicht zugeteilt worden ist. In dem Fall kann der/die 
StudienprogrammleiterIn die im Vorsemester für diese Lehrveranstaltung gesetzten Punkte 
zusätzlich zuteilen, aber festlegen, dass diese Zusatzpunkte ausschließlich für diese eine 
Lehrveranstaltung genutzt werden können.  
 
Nach dem letzten Anmeldetag erfolgt die Vergabe der Lehrveranstaltungsplätze nach 
folgendem Algorithmus:  
 
- Der/die StudienprogrammleiterIn kann in einzelnen Lehrveranstaltungen Kontingente 
einrichten, die bestimmten Gruppen von Studierenden vorbehalten sind oder in die diese 
Studierenden bevorzugt aufgenommen werden.  
- Bei Lehrveranstaltungen, bei denen das Angebot an Lehrveranstaltungsplätzen (ggfs. je 
Kontingent) größer ist als die Nachfrage (ggfs. je Kontingent), werden alle InteressentInnen 
aufgenommen.  
- Bei Lehrveranstaltungen, bei denen das Angebot an Lehrveranstaltungsplätzen (ggfs. je 
Kontingent) kleiner ist als die Nachfrage, werden die Lehrveranstaltungsplätze an 
Studierende mit den jeweils höchsten Punkteeinsätzen solange vergeben, bis die maximale 
Teilnehmerzahl erreicht ist.  
 
In Fällen, in denen Lehrveranstaltungsplätze nicht zur Gänze vergeben worden sind, wird die 
Möglichkeit einer Nachanmeldung angeboten. Eine Nachanmeldung ist auch für jene 
Studierenden vorgesehen, die während der regulären Anmeldezeiten verhindert waren.  
 
Gibt es in einer Lehrveranstaltung einen Nachfrageüberschuss, wird entsprechend der 
gesetzten Punkte eine Warteliste zur weiteren Planung erstellt. Auf Basis dieser Wartelisten 
und unter Bedachtnahme auf das noch verfügbare Lehrbudget werden von dem/der 
StudienprogrammleiterIn zusätzliche Lehrveranstaltungen vorgeschlagen.  
 
Welche/r Studierende/r zu welchen Lehrveranstaltungen definitiv aufgenommen wurde, 
wird in geeigneter Form bekannt gegeben.  
 
- Beginn und Ende der Anmeldefrist werden von der Studienprogrammleitung festgelegt. 
 
Innerhalb der Frist setzen die Studierenden ihre Punkte. Sie können diese noch bis zum Ende 
der Anmeldefrist verändern. 
 

  
 


